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Gedanken zum Volkstrauertag 2016
Vor 100 Jahren – im November 1916 – endete die Schlacht an der Somme, eine der längsten und 
verlustreichsten, die die Weltgeschichte bis dahin kannte. Nach dem Aderlass von Verdun hatten 
500.000 deutsche, ebenso viele britische und 200.000 französische Soldaten ihr Leben verloren, 
wurden verwundet, gerieten in Kriegsgefangenschaft oder galten als vermisst. Vor 75 Jahren, am  
22. Juni 1941; begann der deutsche Angriff auf die Sowjetunion, der Millionen deutschen und russi-
schen Soldaten das Leben kostete und Tod und schreckliches Leid über die Zivilbevölkerung brachte. 
Im Jahr 1946 begann die systematische Vertreibung und Aussiedlung der deutschen Bevölkerung aus 
den nunmehr russisch besetzten Gebieten. Zur gleichen Zeit waren noch unzählig viele deutsche Sol-
daten in Kriegsgefangenschaft. Seit dem Ende des Zweiten Weltkrieges haben Millionen Menschen 
in Kriegen und Bürgerkriegen bis heute ihr Leben gelassen.

Krieg, Bürgerkrieg, Flucht, Vertreibung - sind auch heute noch präsent und leidvoll aktuell.

Der Volkstrauertag ist ein Tag, an dem wir uns in Gemeinschaft an vergangenes Leid und Unrecht 
erinnern und mahnend uns um Gerechtigkeit, Vergebung und Versöhnung bemühen. Der Blick ist 
dabei auf eine friedliche Zukunft gerichtet, zu der wir alle unseren Beitrag leisten können - und  
müssen. Jeden Tag!

Die Gedenkfeiern in Lauterstein finden am kommenden Sonntag, 13. Nov 2016, wie folgt statt:

10:00 Uhr Kriegerdenkmal Nenningen unter Mitwirkung des Musikvereins Nenningen und des 
Männerchores Lauterstein

11:30 Uhr Kriegerdenkmal Weißenstein unter Mitwirkung der Stadtkapelle Weißenstein und des 
Männerchores Lauterstein

Zur Teilnahme an diesen Gedenkstunden darf ich alle Einwohner im Namen der Stadt Lauterstein 
recht herzlich einladen.

Ihr 

Michael Lenz
Bürgermeister
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag	 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag	 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.15 - 17.15 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher	 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid	 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand	96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth	 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber	 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus	 0170/5722313
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula	 0170/5722312 
Handy Klaus	 0170/5722313 
Handy Burkhardt	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt	 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen)	 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6, 73033 Göppingen,  
Telefon: 07161/202-9110 oder 9119 
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. 
Achtung: Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen, Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 

Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 50112098

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711 

Urlaub:

Praxis Dr. Barth am 10.11. + 11.11. geschlossen.
Praxis Dr. Roth vom 07.11. - 11.11.2016 geschlossen.
Praxis Dr. Mangold vom 07.11. – 22.11.2016 geschlossen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 12./13.11.2016:
Dr. R. Barth, Hagenbuch 8, 73072 Donzdorf,
Tel. 07162/929353, Sprechzeiten: 11.00 Uhr und 16.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 11.11.:	 Reusch-Apotheke, Nördliche Ringstraße 
145, Göppingen, Telefon (07161) 25780

Sa., 12.11.:	 Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (07162) 21011

So., 13.11.:	 Schiller-Apotheke, Hauptstr. 50, Göppingen, 
Telefon (07161) 978210

Mo., 14.11.:	 Neue Rigi-Apotheke, Göppinger Str. 4, Holz-
heim, Telefon (07161) 9883884

Di., 15.11.:	 Dölzer‘sche-Apotheke, Lange Straße 35, 
Süßen, Telefon (07162) 7555

Mi., 16.11.:	 Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 34, Göppingen, 
Telefon (07161) 70022

Do., 17.11.:	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 49, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 89515
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Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Amtliche Bekanntmachungen

Standesamtliche Nachrichten
Monat September
Eheschließung:
am 20.10.:	 Stefanie Toth und Christoph Daniel Hübner, 

Rechbergstr. 15/1, Lauterstein-Weißenstein

Wir gratulieren dem Brautpaar und wünschen alles Gute für die 
gemeinsame Zukunft.

Sterbefälle:
am 07.10.:	 Maria Ottilie Nagel, Christentalstr. 5, Lauter-

stein-Nenningen

am 09.10.:	 Markus Mangold, Stockwiesenstr. 46, Lauter-
stein-Weißenstein

Den Hinterbliebenen gehört unsere aufrichtige Anteilnahme.

Geburten:
am 16.09.:	 Sara Margarete Wagenfeld, Tochter von Kerstin 

Wagenfeld, geb.Hähnel und Christian Dirk 

Wagenfeld, Ringstr. 59, Lauterstein-Nenningen

am 21.10.:	 Romina Elina Gromnitza; Tochter von Jenny 
Miller und Jan Phillip Gromnitza, Ahornweg 9, 
Lauterstein-Nenningen

Wir gratulieren den Eltern und wünschen den jungen Familien 
alles Gute.

Aus dem Gemeinderat, Sitzung am 26.10.2016
Ehrung der Blutspender
Im Rahmen der Sitzung des Gemeinderates wurden Frau Heidi 
Schönwiesner für 50 und Herr Erich Distel für 100 Blutspenden 
geehrt. Auch im Namen des DRK bedankte sich Bürgermeister 
Lenz bei den Spendern und verwies auf die Wichtigkeit dieser 
Aufgabe. Abschließend überreichte er jedem noch eine Urkunde, 
die Ehrennadel sowie ein Weinpräsent.

Friedhof Weißenstein: Vorstellung der weiteren Planungen
Herr Straub vom gleichnamigen Ingenieurbüro stellte dem 
Gemeinderat diese aus der Vorplanung der Firma Strassacker 
weiterentwickelte Grundlagenplanung vor. Dabei verzichtete er 
gegenüber dem Vorentwurf auf teure und nur als Gestaltungs-
element gewählte Mauern. Des Weiteren wurden eingeplante 
Nischen zum Teil aus Platzmangel nicht weiter berücksichtigt. 
Nichtsdestotrotz liegt die Kostenschätzung bei 249.000 Euro. 
Das Gremium stimmt dem Planentwurf zu und gab diesem auch 
den Vorzug gegenüber einer alternativen Variante, welche den 
kompletten Platz durchschnitten hätte. Des Weiteren wurde 
die Verwaltung beauftragt, die Zuschussmöglichkeiten aus dem 
Ausgleichstock zu prüfen.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Am Mittwoch, dem 16. November 2016, findet um 19.30 
Uhr eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sit-
zungssaal des Rathauses in Lauterstein statt. 

Tagesordnung: 
1.	 Bürgerfragen 
2.	 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Gemeinderats-

sitzung vom 26.10.2016 
3.	 Bekanntgaben der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
4.	 Beschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges LF 10 - Auf-

tragsvergabe - 
5.	 Änderung der Friedhofssatzung 
6.	 Änderung der Umsatzbesteuerung (§ 2b UstG) der juris-

tischen Personen des öffentlichen Rechts: Ausübung der 
Optionserklärung zur weiteren Anwendung der bisherigen 
Rechtslage 

7.	 Erweiterung der Flugplatzgenehmigung Hornberg gemäß § 
54 Abs.2 LuftVZO - Anhörung 

8.	 Flächennutzungsplan 2035: Zustimmung zur Beauftragung 
eines Umweltberichtes und Landschaftsplanes 
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  9	 Annahme von Spenden 
10.	Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Michael Lenz 
Bürgermeister 

Gewerbesteuer
Am 15.11.2016 ist die 4. vierteljährliche Gewerbesteuer-Vor-
auszahlung für das Kalenderjahr 2016 zur Zahlung fällig. Die 
Höhe der Vierteljahresrate ergibt sich aus dem zuletzt ergange-
nen Vorauszahlungsbescheid bzw. aus einem zwischenzeitlich 
ergangenen Gewerbesteuerbescheid. Wir bitten, den Zahlungs-
termin pünktlich einzuhalten und das im Gewerbesteuerbescheid 
ausgedruckte Kassenzeichen unbedingt anzugeben. Nach den 
Bestimmungen der Abgabenordnung müssen bei verspäteter 
Zahlung grundsätzlich Säumniszuschläge erhoben werden. Bei 
notwendig werdender Anmahnung sind in jedem Fall Mahn-
gebühren mit mindestens 4 Euro anzusetzen. Bei Zahlung 
mit Scheck müssen diese drei Tage vor dem Fälligkeitstag der 
Stadtkasse vorliegen. Bei Steuerpflichtigen, die der Stadt-
kasse eine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden 
alle fälligen Gewerbesteuerbeträge (auch Nachzahlungen) 
vom angegebenen Konto abgebucht. Denken Sie bitte 
daran unbedingt bei Ihrer Überweisung das Buchungszei-
chen anzugeben.

Grundsteuer
Am 15.11.2016 ist die 4. vierteljährliche Grundsteuer-Teilzahlung 
für das Kalenderjahr 2016 zur Zahlung fällig. Die Höhe der 
Teilzahlung ergibt sich aus dem zuletzt zugegangenen Grund-
steuerbescheid. Bei Grundstücksverkäufen (Eigentumswechsel) 
während des Jahres bleibt der Veräußerer Steuerschuldner bis 
zum Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden hat. 
Die Vereinbarung im Kaufvertrag über den Steuerübergabe-
termin ist nur privatrechtlich von Bedeutung und gilt nur im 
Innenverhältnis zwischen Veräußerer und Erwerber. Wir bitten, 
den Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und unbedingt das im 
Grundsteuerbescheid eingedruckte Kassenzeichen anzugeben. 
Bei verspäteter Zahlung fallen nach den Bestimmungen der Ab-
gabenordnung Säumniszuschläge an. Bei notwendig werdender 
Mahnung fallen Mahngebühren mit mindestens 4 Euro an. Bei 
Zahlung mit Scheck müssen diese drei Tage vor dem Fälligkeits-
tag der Stadtkasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden die fälligen Grundsteu-
erbeträge vom angegebenen Konto abgebucht. Denken 
Sie bitte daran unbedingt bei Ihrer Überweisung das 
Buchungszeichen anzugeben.

Pachtzahlung zum 11.11.2016
Am 11.11. sind die jährlichen Pachtzahlungen zur Zahlung 
fällig. Die Gebührenbescheide sind den jeweiligen Pächtern 
bereits Anfang dieses Jahres zugestellt worden. Wir bitten, 
den Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und unbedingt das 
im Pachtbescheid eingedruckte Kassenzeichen anzugeben. Bei 
verspäteter Zahlung fallen nach den Bestimmungen der Abga-
benordnung Säumniszuschläge an. Bei notwendig werdender 
Mahnung fallen Mahngebühren mit mindestens 4 Euro an. Bei 
Zahlung mit Scheck müssen diese drei Tage vor dem Fälligkeits-
tag der Stadtkasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugs-
ermächtigung erteilt haben, wird die fällige Pacht vom 
angegebenen Konto abgebucht. 

Grünmassesammlungen 
Die nächste Grünmassesammlung in Lauterstein findet am 
11.11.2016 statt.

-	 Bitte beachten Sie, dass im gesamten Landkreis keine 
Papiersäcke mehr mitgenommen werden. Benutzen 
Sie für Laub, Grasschnitt und andere lose Grünabfälle bitte 
Gartenbags oder andere offene Behältnisse wie kleinere Plas-
tikwannen oder Körbe. Papier- und Plastiksäcke sowie Plas-
tiktüten werden nicht geleert. Bitte bedenken Sie auch, dass 
120- oder 240-Liter Mülltonnen, große Plastikfässer oder 
andere Behältnisse, die wegen ihrer Größe vom Müllwerker 
nicht problemlos in das Sammelfahrzeug entleert werden 
können, für die Grünmassesammlung ungeeignet sind. Sper-
rige Grünabfälle, die nicht in Behältnisse passen, wie z. B. 
Hecken- und Baumschnitt, müssen gebündelt bereitgestellt 
werden. Lose Grünabfälle werden nicht mitgenommen.

-	 Bündel dürfen maximal 2 m lang sein, Äste einen Durchmes-
ser von 10 cm nicht überschreiten. Äste mit mehr als 10 cm 
Durchmesser sowie Baumstümpfe und Wurzelstöcke können 
bei den Grüngutplätzen des Landkreises in Bad Ditzenbach-
Gosbach, Deggingen und Kuchen angeliefert werden (die 
jeweiligen Öffnungszeiten finden Sie unter www.awb-gp.de 
oder in Ihrem Abfall-ABC).

-	 Verschnüren Sie die Bündel ausschließlich mit Verpackungs-
schnur (kein Draht!).

-	 Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 6.00 
Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Privatgrund-
stück wird Grünabfall nicht abgeholt.

-	 Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlossenen 
Ortschaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen und 
landwirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht angefah-
ren.

Die Sammlungen werden im gesamten Landkreis von der Firma 
ETG durchgeführt. Bei Reklamationen wenden Sie sich bitte 
direkt an die Abholfirma, Tel. 07161/99910-0.

Winterdienst
        �        Gemäß der örtlichen Streupflichtsatzung sind 

Straßenanlieger verpflichtet, Gehwege am 
Werktag bis 7.00 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen bis 8.00 Uhr zu räumen, wo kein Geh-
weg vorhanden ist, muss ein Streifen an der 
Straße von mindestens 1,2 m Breite geräumt 
werden. Bei stärker auftretender Schnee- 

bzw. Eisglätte ist das Räumen bzw. Streuen zu wiederholen. 
Die Pflicht endet jeweils abends um 20.00 Uhr. Im Sinne des 
Umweltschutzes bitten wir darum, abstumpfendes Material wie 
Sand, Splitt oder Asche, also kein Salz, zu verwenden. 
Der geräumte Schnee aus Hofräumen und Einfahrten darf nicht 
auf die Fahrbahn geworfen werden, sondern muss auf dem 
jeweils eigenen Grundstück verbleiben. Um den städtischen 
Räum- und Streudienst nicht zu behindern, sollten Fahrzeuge 
möglichst auf den eigenen Stellplätzen und nicht am Straßen-
rand abgestellt werden. Wendeplatten sollten auf jeden Fall 
frei sein, damit die Räumfahrzeuge wenden können. Einmal 
mehr weisen wir noch darauf hin, dass Straßen, welche durch 
parkende Fahrzeuge so zugestellt sind, dass die Räumfahrzeuge 
nicht einfahren können, auch nicht geräumt und gestreut wer-
den. Hier muss einfach auf die Vernunft der Autofahrer gesetzt 
werden. Wer zum Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege 
bzw. eines Streifens von mindestens 1,2 m Breite vor seinem 
Hausgrundstück bzw. dem von ihm gemieteten Hausgrundstück 
verpflichtet ist und dieser Pflicht nicht nachkommt, handelt ord-
nungswidrig. Wir bitten deshalb alle Anlieger, ihre Räum- und 
Streupflicht ernst zu nehmen und dieser auch nachzukommen. 
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Immer wieder gehen bei Schneefällen Anrufe bei der Stadtver-
waltung und dem Bauhof ein, in denen sich Einwohner be-
schweren, dass der Räumdienst durch den städtischen Bauhof 
nicht auch in der Nacht erfolgt. Hier gilt folgendes klarzustellen:
Der Räumdienst beginnt durch den städtischen Bauhof werktags 
um 4.00 Uhr und endet um 21.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 
um 6.00 Uhr und endet um 21.00 Uhr. Es kann schon allein aus 
Kostengründen von niemand erwartet werden, dass der Räum-
dienst rund um die Uhr im Einsatz ist. Dazu ist noch zu sagen, 
dass bei Nebenstraßen und Sackgassen kein Räumanspruch be-
steht. Priorität haben Steil- und Ringstraßen. Die Reihenfolge des 
Räumplanes kann bei der Stadtverwaltung eingesehen werden. 

Landespolizeiorchester
Vorverkauf ab sofort an unten benannten Stellen

	 Information, Beratung und Auskunft über
	 -	 Renten
	 -	 Medizinische Rehabilitation
	 -	 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
	 -	 Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
	 -	 Versicherungsfragen

Mittwoch, 16.11.2016
von 8.40 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.40 Uhr
im Rathaus in Donzdorf (Schloss)
Zimmer 2 (EG, beim Bürgerbüro)

Achtung - Achtung!
Terminvergabe nur noch unter der Telefonnummer: 
0711/61466-510 oder per E-Mail: aussenstelle.goeppingen@drv-

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

bw.de (wichtig bei E-Mail: Angabe der Telefonnummer unter der 
man tagsüber erreichbar ist, dann ruft die Rentenversicherung 
zurück!)

Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Perso-
nalausweis mit.

Schulnachrichten

	 Im Rahmen unserer Reihe „ Zum Lesen 
verlocken“ besuchte die Klasse 4 der Lau-
tersteiner Grundschule am 28.10.2016 die 
Nenninger Bücherei „Bücherwurm“.

	 Frau Gertrud Lang und Frau Kohlschreiber-Wolf 
erwarteten uns. Als erstes durften die Kinder eine pantomi-
mische Darstellung von Frau Kohlschreiber bewundern. Sehr 
eindrucksvoll stellte sie ohne Worte dar, was Bücher alles sein 
können - spannend, traurig, fesselnd...
Die Kinder wurden nun genau über die Standorte der Bücher 
informiert. Wo stehen, Sachbücher, Krimis, Märchen, wo sind die 
Spiele? Sehr motiviert und neugierig suchten sich die Kinder ein 
Buch aus und machten es sich in den eigens angeschafften Sitz-
säcken gemütlich. Manche packten die Gelegenheit und zogen 
sich mit Klassenkameraden zum Spielen zurück.
Nach einer freien Lesezeit und Spielzeit durften die Kinder ihre 
Büchereiausweise beantragen und ein Büchereiquiz ausfüllen. 
Zum Abschied bekam jedes Kind ein kleines Büchlein überreicht. 
Die Schüler hatten an diesem Morgen sehr viel Spaß und Freude 
am Lesen.
Vielen Dank an Frau Gertrud Lang für die interessant gestaltete 
Veranstaltung und Frau Kohlschreiber-Wolf für die gelungene 
Pantomime.
Jutta Sawatzki-Finckh, Deutschlehrerin der Klasse 4

Grundschule Lauterstein
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Hexen und Zauberer an der Lautersteiner Grundschule
Am letzten Schultag vor den Herbstferien feierten neun Hexen 
und fünf Zauberer der Klasse 3 mit ihrer Hexenmeisterin Frau 
Blersch im Klassenzimmer mit Hexen- und Zaubersprüchen, 
Basteleien und einer zauberhaften Führerscheinprüfung eine 
Halloweenparty der besonderen Art.
Zu Beginn mussten sich alle einer Prüfung unterziehen. Jeder 
musste sich mit verbundenen Augen an einem Geschmackstest 
anhand verschiedener Lebensmittel beweisen. Anschließend 
erfühlte jeder einen Gegenstand in einer mit einem Tuch zu-
gedeckten Kiste. Die dritte Hexenprüfung bestand darin, einen 
Schluck eines Hexen-Zaubertrankes zu nehmen. Dabei mussten 
alle einen Zauberspruch aufsagen. Mit einem heißen Ritt auf ei-
nem Besen im Schulhausgang musste jeder sich beweisen. Durch 
einen Hütchen-Parcours konnte jede Hexe und jeder Zauberer 
so schnell wie möglich „fliegen“. Auch diese Abschlussprüfung 
wurde von allen bestanden. Nach jeder bestandenen Prüfung 
durften sich alle Kinder einen Stempel in ihrem Führerscheinheft 
abholen.
Nach diesem Bestehen des Führerscheins wurde mit Genuss die 
selbst gekochte Kürbissuppe verspeist und dazu ein leckerer 
Trunk zu sich genommen.
Im Anschluss gab es für alle noch spannende Spiele wie He-
xenkegeln, verzauberte Hexenstühle und es konnten Faltraben 
gebastelt werden.
Die Klasse 3 ging mit einem Hexenspruch in die Herbstferien: 
Die Schule ist jetzt aus, drum gehen wir jetzt ganz schnell nach 
Haus. Hex, hex!

Informationsveranstaltung der weiterführenden Schulen
Liebe Eltern der Klasse 4 und interessierte Einwohner der Stadt 
Lauterstein, am Dienstag, 22.11.2016 um 19.00 Uhr ist eine 
Informationsveranstaltung der weiterführenden Schulen in der 
Grundschule Lauterstein.
Die Schüler der Klasse 4 werden mit Ende des Schuljahres 
2016/17 die Grundschule verlassen. Die Rektoren der Gemein-
schaftsschule/Messelbergschule in Donzdorf, der J.-G.-Fischer-
Schule in Süßen und des Rechberg-Gymnasium in Donzdorf 
werden ihre Schulart den interessierten Zuhörer am Dienstag, 
22.11.2016 näher bringen.
Herzliche Einladung

Reif für die Insel – Englandfahrt vom 17.10. - 21.10.2016
Am Montag, dem 17.10.16, machten sich die Schülerinnen und 
Schüler der Messelbergschule Donzdorf und der Staufeneckschu-
le Salach mit ihren Englischlehrerinnen auf den Weg in die große 
weite Welt. Das Ziel - Epsom in England!

Epsom ist ein Vorort Londons, der für seine Pferderennen auf 
den Epsom Downs berühmt ist. 
Die klassen- und schulübergreifende Reisegruppe hatte auf der 
langen und abenteuerlichen Busfahrt die Gelegenheit sich besser 
kennenzulernen und neue Freundschaften zu schließen. 
Auf der Fähre von Calais nach Dover gab es die erste Möglich-
keit die kulinarischen Spezialitäten Großbritanniens zu kosten. 
Endlich in Epsom angekommen wurden wir sehr herzlich von 
unseren Gastfamilien empfangen. 
Jeden Morgen ausgeschlafen und mit einem Lunchpaket 
bepackt erkundeten wir die verschiedenen Stadtteile Londons. 
Wichtige Sehenswürdigkeiten, wie der „Tower of London“, 
der „Buckingham Palace“ und „Houses of Parliament“ wurden 
besichtigt und begutachtet. Auf dem „London Eye“ hatte man 
eine wundervolle Aussicht über die ganze Stadt. Mit seinen 
unzähligen Theatern lud London auch zu einem Besuch ein: 
„The Lion King“ war ein perfekt inszeniertes und unterhaltsames 
Musical für jede Altersgruppe. 
Wie Aldous Huxley bereits sagte „Zu reisen heißt zu entdecken 
[. . .]“, daher entschied man sich für eine Klippenwanderung in 
Sussex zu den ‚Seven Sisters’. Anschließend stand der Besuch 
der Stadt Brighton, das bekannteste Seebad Englands, auf dem 
Programm. 
Nach einer Woche voller Action und tollen Momenten traten 
die Donzdorfer und Salacher Schüler/innen und Lehrkräfte mit 
einem weinenden und einem lachenden Auge den Heimweg an.
Die Englandfahrt war für alle Beteiligten ein voller Erfolg!

gez. Leila Wähner

	 Polen-Austausch 2016
	 Anstelle des traditionellen Besuchs der Schü-

ler aus dem oberschlesischen Zabrze bei den 
Zehntklässlern des Donzdorfer Rechberg-Gym-

nasiums unternahm die Schülergruppe dieses Mal gemeinsam ei-
nen Ausflug nach Gersheim im Saarland zu einer Projektwoche. 
Dort standen neben dem Kennenlernen und der gemeinsamen 
Freizeit auch viele Workshops, die sich mit Europa und Mobilität 
beschäftigen, auf dem Programm. So bestand ein Workshop bei-
spielsweise daraus gemeinsame Parteien zu gründen, diesen ein 
Parteiprogramm zu geben und ein Wahlplakat zu gestalten. An-
schließend fand ein Wahlkampf statt, bei der die Parteigründer 
auf Stimmenfang für die spätere Wahl gingen, die im Anschluss 
durchgeführt wurde. Darüber hinaus unternahmen die Schüler 
gemeinsame Ausflüge nach Straßburg, wo unter anderem das 
Europaparlament und dessen symbolische Architektur sowie die 
Altstadt bewundert wurden, sowie in die saarländische Haupt-
stadt Saarbrücken. Leider verging der Aufenthalt wie im Fluge 
und so hieß es am Freitag bereits Abschied nehmen, auch wenn 
beide Seiten den Austausch gerne noch um mindestens eine 
Woche verlängert hätten. 

   �   Messelbergschule 
Gemeinschaftsschule 
www.messelbergschule.de

Rechberg-Gymnasium Donzdorf
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Im Mai kommenden Jahres wird die deutsche Gruppe ihren Weg 
nach Polen zum Gegenbesuch antreten. Bis dahin, so haben es 
sich die Austauschpartner versprochen, werde man die geknüpf-
te Freundschaft pflegen. 
(Nica Dieffenbacher) 

Lautersteiner Büchereien

	 Bastelzeit
	 Am Freitag, dem 02.12.2016 um 14.30 Uhr 

ist es endlich wieder Zeit zum Basteln. Wir wol-
len heute ein Schneemann-Fensterbild mit Euch 
basteln. Alle Schulkinder ab 8 Jahre aus 

Nenningen und Weißenstein die Lust zum Basteln haben können 
gerne zu uns in die Bücherei nach Weißenstein kommen. Eine 
Anmeldung bis zum 25.11.2016 unter Telefon 309953 oder in 
der Bücherei ist unbedingt erforderlich. Für die Materialien wür-
den wir einen Unkostenbeitrag von 2,50 Euro verlangen. Es freut 
sich auf viele Mitbastler das Bastelteam der Bücherei. 

Lautersteiner Vereinsleben

	 Ergebnisse vom letzten Wochenende:
	 1b-Mannschaft - Jahn Göppingen, 33:27
	 1. Mannschaft - HSG Konstanz 2, 32:25

	 Spiele am kommenden Wochenende:
	 So., 13.11.2016 in der Voralbhalle in Heinin-

gen
15.00 Uhr, TSV Heiningen 3 - 1c-Mannschaft
17.00 Uhr, TSV Heiningen 2 - 1b-Mannschaft

BWOL: Abwehr sichert SGL den dritten Sieg in Folge
SG Lauterstein – HSG Konstanz II 32:25 (17:17)
Am Samstagabend gastierte die zweite Mannschaft der HSG 
Konstanz in der Kreuzberghalle. Nach einer ausgeglichenen 
ersten Halbzeit (17:17) stabilisierte sich Lautersteins Angriff und 
somit wurden Gegenstoß-Tore der Gäste verhindert. Zudem 
agierte die Abwehr – wie bereits in Weinsberg – äußerst lauf-
freudig. Diese überzeugende Leistung endete mit einem 32:25 
Sieg für die SGL.
Den ersten Angriff schlossen die Gastgeber erfolgreich ab. Max 
Dangelmaier wurde hervorragend frei gespielt und verwandelte 
souverän von außen. Drei Tore der Gäste, darunter zwei aus 
schnellen Gegenangriffen, zeigten der SGL jedoch, dass das 

Bücherei Weißenstein

Umschaltspiel von Angriff auf Abwehr ein Schlüssel zum Sieg 
sein wird. Danach erzielten vier unterschiedliche Spieler der SGL 
ein Tor und drehten die Partie wieder zum 5:3. Der Trainer der 
Heimmannschaft Stefan Klaus betonte in der Pressekonferenz, 
dass diese Ausgeglichenheit wichtig für den Sieg war: „Wir 
sind von allen Positionen gefährlich gewesen.“ Im Anschluss 
verkürzte Konstanz zum 5:4. Zwei Konter der beiden Außen 
Dangelmaier und Jochen Nägele bescherten der SG die erste drei 
Tore Führung. Diese wurde behauptet bis Jochen Nägele gar das 
12:8 erzielte. Zwei schnelle Konstanzer Treffer nach der ersten 
Konstanzer Auszeit, beantwortete die reaktivierte Lautersteiner 
Handballlegende Michael Lackinger mit einem Treffer vom Kreis. 
Die Gäste hatten bis zur 21. Minute weiterhin keine Lösungen 
auf die Abwehrbemühungen der Heimmannschaft und das 
16:12 war die Folge. Danach war der Spielfluss der SGL plötzlich 
weg. Der Angriff wurde statisch und Geschenke ermöglichten es 
Konstanz das Spiel beim 16:17 sogar zu drehen. Max Dangel-
maier glich die Partie mit seinem vierten Treffer zum 17:17-Pau-
senstand aus.
Nach dem Seitenwechsel legte Konstanz den Treffer zum 17:18 
vor. Es war die letzte Gästeführung. Vier Treffer in Folge brach-
ten die Lautersteiner zurück in die Spur. Die Gäste wehrten sich 
nach Kräften und waren in der 44. Minute beim 23:22 sogar 
noch einmal in Schlagdistanz. Drei Minuten später hingegen 
stellte Jochen Nägele mit einem Doppelpack die erste 5-Tore-
Führung her (27:22). Das 27:23 war der letzte Treffer der Gäste 
für elf Minuten. Die Abwehr der SGL stand sehr gut und alles 
was doch noch durch kam, wurde vom starken Matthias Nagel 
im Tor gehalten. Folgerichtig setzte sich die SGL sogar bis auf 
neun Tore ab (32:23). In der letzten Minute korrigierten die 
Gäste das Ergebnis noch zu einem etwas freundlicheren 32:25. 
Diese Treffer konnten aber nicht verhindern, dass die komplette 
Kreuzberghalle die letzten beiden Minuten stehend feierte. 
Nun geht es für Stefan Klaus und seine Mannschaft in der 
nächsten Woche darum, die verletzten Lucas Lenz und Florian 
Beutel wieder ans Team heran zu führen, ehe man nach einem 
spielfreien Wochenende den Tabellenführer aus Kornwestheim 
empfängt. Vor allem für Florian Beutel ein Spiel, das er gerne 
bestreiten möchte, steht doch sein Bruder Felix im Tor von Korn-
westheim. 
SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marco Wiche, Christian Stuber 
1, Tobias Schmid 2, Markus Stuber, Michael Lackinger 2, Kevin 
Nagel, Jonas Villforth 6, Steffen Nägele 1, Nico Krauß, Mario 
Kölle 3, Jochen Nägele 10/4, Felix Thrun 2, Max Dangelmaier 5.

	 Ergebnisse vom Wochenende
	 Aktuelle Ergebnisse sind immer unter:
	 www.hvw-online.org
	 Spielbetrieb
Eingabe Vereins-Nr.: 211 (für SG LTB) abzurufen.

Ergebnisse vom WE:
wJC-BK, TV Rechbergh. 2 - SG LTB 2
wJC-BL, TV Rechbergh. - SG LTB 1, 15:13
wJA-BL, TSV Heiningen - SG LTB, 25:27
F-KL, TV Rechbergh. - SG LTB 2, 27:18
mJD-BK, SG LTB - HSG Wang/Bört, 21:14
mJC-BK, SG LTB 2 - HSG O‘ko/Kö‘br, 19:38

C1-männlich
Württemberg Oberliga – wir kommen!
Im letzten Spiel in der Verbandsklasse zeigten unsere Jungs 
endlich mal wieder, dass sie noch Handball spielen können! Die 
Trainer hatten in der Woche davor klare Worte an die Spieler ge-
richtet – und anscheinend haben sie die richtigen Worte gefun-
den – und die Jungs konnten die Vorgaben umsetzen. Mit zum 

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch
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Erfolg hat sicher auch die tolle Unterstützung des Publikums mit 
Trommeln und Sirene beigetragen – es war eine tolle Stimmung 
in der Halle - dafür vielen Dank. 
Mit einem 32:21-Sieg gegen Langenau holte sich die C1 den 
Gruppensieg in der Verbandsklasse und steigen damit in die 
Württemberg Oberliga auf. Die Jungs zeigten Biss in der Abwehr 
und gute Kombinationen im Angriff. Auch die beiden Torwarte 
trugen maßgeblich zum Erfolg bei. Lacki war zum ersten Mal 
in dieser Runde mit seinen Jungs zufrieden. Auf diese Leistung 
kann man aufbauen und auch in der höheren Klasse gut mit-
spielen. Da die anderen Gruppen ihre Runde noch nicht beendet 
haben, wird sich erst Mitte November zeigen, mit welchen Geg-
nern wir es in der nächsten Liga zu tun haben werden.
Luca Helfrich (9/3), Niklas Burtsche (5), Moritz Melzer, Tim Ziller 
(1), Fynn Lackinger (5), Niklas Nagel (3), Adrian Grupp (2), Marco 
Gaugel (3), Maik Walddörfer (1), Simon Kottmann (3/1), Im Tor: 
Mika Gmelich und Luke Lehner.

C2-Junioren: 
SG LTB 2 - HSG Oberkochen/Königsbronn 19:38 (6:18) 
Am 3. Spieltag ging es für unsere C2 im Heimspiel gegen die 
HSG Oberkochen/Königsbronn. 
Unsere Jungs fanden zunächst gut in die Partie und waren wach 
und konzentriert. Aber leider hielt dieser positive Zustand nicht 
allzu lange an und die Gäste kamen nun langsam ins Rollen. Zu 
leicht konnte die HSG aus Abspielfehlern der SG LTB profitieren 
und mit schnellen Tempogegenstößen Treffer um Treffer davon-
ziehen. Zur Halbzeit stand es bereits 6:18 und die Anhänger un-
serer Jungs mussten ein erneutes Debakel befürchten. Aber mit 
dem Anpfiff zur zweiten Hälfte zeigte die SG nun eine Reaktion: 
Das Team stemmte sich mit allen Mitteln gegen den übermächtig 
erscheinenden Gegner und konnte zunächst auf 10:20 verkür-
zen. Auch danach zeigten die Jungs nun mehr Zug zum Tor und 
es gelangen zum Teil schön herausgespielte Treffer. 
Leider fehlte in der Defensive über weite Strecken der Begeg-
nung die körperliche Präsenz und Entschlossenheit, so dass 
die HSG immer wieder zu leichten Abschlüssen kam. Am Ende 
hieß es zwar deutlich 19:38 aus Sicht der SG, aber es waren in 
diesem Spiel klare Fortschritte im Vergleich zum vergangenen 
Auftritt zu erkennen. 
Es spielten: Felix Bongartz, Lukas Grieser, Jonathan Kirrmann, 
Dennis Kreher, Elias Öchsle, Aaron Prinz, Kevin Sailer, Jannis 
Schraag, Kim Sperrfechter (TW), Sören Thum und Peter Wahl. 

wJA: SG LTB – TSV Heiningen
Vergangenen Samstag, den 05.11.16, war es endlich soweit: das 
Spiel gegen den bekannten und gefürchteten Gegner, den TSV 
Heiningen, stand an. 
Von Anfang an war klar, dass es nicht einfach werden würde, 
diesem Team gegenüberzutreten. Doch unsere Trainer Oliver 
Barth, Helena Dommer und Julia Staudenmaier waren voller Ver-
trauen und Zuversicht und motivierten uns, wo es nur ging. Das 
stellte sich als das Beste heraus, was uns passieren konnte.
Denn schließlich waren wir kein Team, das sich einfach in Grund 
und Boden spielen lassen würde. Wir waren alle Kämpfer, wir 
waren die Gallier von der Alb!
Mit dieser Einstellung gingen wir ins Spiel und sorgten für mäch-
tigen Aufruhr in der gegnerischen Mannschaft.
Das Spiel startete und wir gaben von Anfang an unser Bestes. 
Nicht einen einzigen Moment wurde nachgegeben und so konn-
ten wir unverhofft aber konsequent bis zur Halbzeit führen, zu 
der es mit 15:17 in die Kabine ging. Die Überraschung war groß 
und es folgte eine loberfüllte Rede von unseren drei Trainern, in 
der klar wurde, dass auch sie dieses Ergebnis genauso wenig fas-
sen konnten wie wir. Aber klar war auch, dass es in der zweiten 
Hälfte hart werden würde, denn Heiningen wollte diesen Sieg 
genauso wie wir ihn nun wollten.
Doch frisch aus der Kabine ließen wir nicht locker, wollten nun 
zeigen, dass wir der Gegner sein würden, an dem Heiningen das 
erste Mal scheitern würde. 

Dieses Vorhaben schien gegen Ende des Spiels fast gescheitert, 
als es sich die letzten paar Minuten nur noch um wenige Tore 
Abstand handelte. 
Schlussendlich konnten wir uns aber trotzdem über einen hart 
erkämpften, verdienten und gefeierten Sieg freuen!
Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Fans und inaktiven 
Mitspielerinnen, die uns wie immer begleitet und angefeuert 
haben und bei unseren Trainern, die uns fast jegliche Motivation 
für dieses Spiel geliefert haben und immer hinter uns stehen.

Heimspiel Albsporthalle Böhmenkirch – Sa., 12.11.2016
wJD-BK-1, 12.30 Uhr, SG LTB - TV Steinh./A.
mJA-BL, 14.00 Uhr, SG LTB 2 - TV Brenz
mJD-BK, 16.00 Uhr, SG LTB - TSG Eislingen
mJA-WOL-2, 17.30 Uhr, SG LTB 1 - SG Untere Fils

Heimspiel Albsporthalle Böhmenkirch – So., 13.11.2016
wJC-BK, 11.30 Uhr, SG LTB 2 - SG Ku-Gi
wJA-BL, 13.00 Uhr, SG LTB - HSG O‘ko/Kö‘br
F-KL, 15.00 Uhr, SG LTB 2 - FSG Donz/Geisl 3
F-BL, 17.00 Uhr, SG LTB 1 - FSG Donz/Geisl 2

Auswärts Samstag, 12.11.2016
mJB-WL-2, 15.00 Uhr, HC Hard - SG LTB 1
Sporthalle am See //A 6971 Hard – Seestr. 60

Auswärts Sonntag, 13.11.2016
mJB-BK, 13:30 Uhr, TSV Heiningen - SG LTB 2
Voralbhalle, 73092 Heiningen, Krautgarten 1

	 Was ist los beim Turnverein Nenningen
	 Freitag, 11. November
	 14.00 Uhr 	Kinderturnen ab 4 bis 6 Jahre bei 

Heike und Anke
	 18.30 Uhr 	Gerätturnen ab 8 bis 10 Jahre bei 

Nina, Anna, Jenny, Saskia und Fabienne

Samstag, 12. November
09.00 Uhr 	 Förderturnen für Kinder der Klassen 1 bis 4 

(siehe TV Weißenstein)
10.30 Uhr 	 Förderturnen für Kinder ab Klasse 4 (siehe TV 

Weißenstein)

Montag, 14. November
16.15 Uhr 	 Kinderturnen ab 6 Jahre bis 8 Jahre bei Tanja 

und Rolf 
16.30 Uhr 	 Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder bei 

Jörg und Lena
20.30 Uhr 	 Jedermänner Sport (Fußball) 
20.30 Uhr 	 „Männer ab 40“

Mittwoch, 16. November
09.15 Uhr 	 Frauenpower bei Gerlinde 
14.00 Uhr 	 Seniorinnen-Turnen
17.00 Uhr 	 Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder in 

Weißenstein
20.15 Uhr 	 Mittwochsfrauen bei Ilse

Donnerstag, 17. November 
19 - 20 Uhr 	 Bauch-Beine-Po in der Gemeindehalle bei Coco 

Schmiedle
20 – 21 Uhr 	 Bodyart in der Gemeindehalle bei Coco 

Schmiedle

Weihnachtsfeier TVN
Öfter mal was Neues! Dieses Jahr möchten wir anstatt der Weih-
nachtsfeier mal wieder einen Fackellauf mit allen interessierten 
Eltern, Omas, Opas usw. zum Stauseeparkplatz machen. Wo wir 
mit Glühwein, Kinderpunsch und Handgebäck auf den Nikolaus 
warten. Termin geben wir noch bekannt!

Turnverein Nenningen e.V.
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Neuer Sprungtisch
Nach längerer Testphase hat sich der Turnverein Nenningen 
einen Sprungtisch angeschafft. Bezuschusst wurde dieser mit 
den Einnahmen des Neujahrsempfanges von Lauterstein. Das 
Besondere am Sprungtisch ist die Vielseitigkeit, denn nicht nur 
die Turnerinnen können von ihm profitieren. Selbst mit den 
Kleinsten im Verein kann damit geturnt werden, da ein Kasten 
daraus gebaut werden und verschiedene Elemente, wie z.B. eine 
Leiter, eingehängt werden kann.

	 Termine:
	 Freitag, 11. November – Großes Orchester: 

Probe
Beginn: 19.30 Uhr. 

Samstag, 12. November – Großes Orchester: Probensams-
tag
An diesem Tag finden die Satzproben im Probelokal statt. Fol-
gende Uhrzeiten sind für die Proben angesetzt:

09.00 – 11.00 Uhr – Holzbläser
11.00 – 13.00 Uhr – Saxophone
14.00 – 16.00 Uhr – tiefes Blech und Schlagwerk
16.00 – 18.00 Uhr – hohes Blech

Sonntag, 13. November – Großes Orchester: Probensonn-
tag
Ab 9.00 Uhr findet eine Orchesterprobe statt – diese wird zum 
Spielen am Kriegerdenkmal zum Volkstrauertag unterbrochen. 
Die Mittagspause findet von 12.00 bis 13.00 Uhr statt. Danach 
ist dann nochmals Orchesterprobe bis 15.00 Uhr.

Montag, 14. November - Jugendorchester/Zöglinge: Probe
Zöglinge: 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr; Jugendorchester: 18.30 Uhr 
bis 20.00 Uhr.

Sonntag, 20. November – Kirchenkonzert in der St. Marti-
nuskirche Nenningen
Auch in diesem Jahr findet wieder ein Kirchenkonzert mit dem 
Kirchenchor und dem Musikverein in der Kirche in Nenningen 

statt. Schon heute möchten wir auf diesen Termin aufmerksam 
machen. Beginn: 18.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, um Spenden für 
die Restaurierung der Kirchturmuhr wird gebeten.

Donnerstag, 24. November – Ausschuss: Sitzung für den 
Monat November
Beginn: 19.30 Uhr im Probelokal

Samstag, 3. Dezember – Ski-Opening Party
In diesem Jahr veranstalten wir zum ersten Mal eine Ski-Opening 
Party in der Gemeindehalle Nenningen. Beginn: 21.00 Uhr. Für 
musikalische Unterhaltung sorgt das DJ Team Göppingen. Karten 
können zum Vorverkaufspreis von 6,- EUR oder an der Abend-
kasse zum Preis von 9,- EUR erworben werden.
Karten sind ab sofort bei jedem Musiker des Musikvereins 
Nenningen, bei der Landbäckerei Geiger in Nenningen, bei der 
Kreissparkasse in Nenningen und bei der Volksbank Nenningen 
zu erwerben. Achtung: Kein Einlass unter 16 Jahre – es besteht 
Ausweispflicht!
Nähere Informationen zur Veranstaltung sind auf der Internetsei-
te www.nenningengibtgas.de zu finden.

	 Skibasar am 19.11.2016
	 Am Samstag, 19. November 2016, findet in der 
Gemeindehalle (hinter der Kreuzberghalle) in Nenningen der Ski-
basar des Ski-Clubs Nenningen statt. Hier können verschiedenste 
Wintersportartikel preisgünstig erworben werden. Es erwartet 
Sie ein reichhaltiges Angebot an Ski- und Snowboardausrüstun-
gen, Wintersportbekleidung und vieles mehr. Auch in diesem 
Jahr bieten wir wieder einen Einstellservice für die bei uns erwor-
benen Skier an; hierzu wird ein Skistiefel benötigt.

Annahme der zu verkaufenden Artikel: 10.00 - 11.30 Uhr
Verkauf: 13.00 - 15.00 Uhr
Abholung der nicht verkauften Artikel bzw. des Erlöses: 
15.30 - 16.30 Uhr

	 Spenden zur Weihnachtsmarkt-Tombola
	 Am 1. Adventssonntag, 27. November 2016, 

findet wieder der Lautersteiner Weihnachts-
markt im und um das Gemeindehaus St. Marti-
nus in Nenningen statt. Der Tanzkreis des 

Frauenbundes wird wie in den Vorjahren das Weihnachts-
marktcafé eröffnen. Hierfür sind wir dringend auf Ihre Mithilfe 
beim Kuchenbacken angewiesen. Bitte melden Sie Ihre Kuchen-
spende schon jetzt an bei Martina Klein, Tel. 6410, oder Barbara 
Grupp-Eisele, Tel. 4542.
Der Frauenbund-Ausschuss hat in diesem Jahr die Tombola 
übernommen und sammelt Sachspenden als Los-Gewinne. 
Wir nehmen Preise aller Art an, aber nur Neuwaren! - gerne 
auch Wein, Spirituosen, Schokolade, Pralinen, Dosenwurst etc. 
Abgabe bei Martina Klein, Friedhofstr. 18 oder Herta Hafner, 
Bergstr. 21.
Der Erlös von der Tombola ergeht je zur Hälfte an die Nenninger 
Ministranten und den Frauenbund.

Jahrgang 1939 - Nenningen
Wir wollen uns noch dieses Jahr ohne Wanderung (die letzte 
war am 01.06.2016) zu einem gemütlichen Beisammensein mit 
Partnern treffen. 
Dies wäre am Dienstag, dem 15.11.2016 (vor Buß- u. Bettag) 
um 15 Uhr im Gasthaus „Traube“ in Donzdorf (Kaffee, Ku-
chen, Vesper). Zahlreiche Teilnahme wäre schön.
E. Groher, Tel. 07332/6138

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Ski-Club Nenningen e. V.

Frauenbund Nenningen
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Jahrgang 1965/66 
Hallo ihr Lieben, 
wir treffen uns am Donnerstag, dem 10. November um 19.30 
Uhr im „Ställe“.
Bis bald! Petra 

	 Preisbinokel
	 Am Sonntag, 20. November 2016, um 14.30 

Uhr findet im Hasenheim Lauterstein wieder 
ein Preisbinokel statt. Hierzu laden wir alle Bino-
kelfreunde recht herzlich ein. 

Für Speis und Trank ist wieder bestens gesorgt. Auf ihr zahlrei-
ches Kommen freuen sich die Organisatoren. 

Lokalschau Geflügel und Kaninchen am 6. November 2016
Herzlichen Dank an alle unsere Besucher und Gäste aus nah und 
fern. Wir hoffen, dass sie sich bei uns wohlgefühlt haben und 
die Lokalschau ihnen viel Spaß und Freude bereitet hat.

Herzlichen Glückwunsch
Bei der diesjährigen Lokalschau wurden verschiedene Hühner-, 
Tauben und Hasenrassen präsentiert. Die ausgestellten Tiere 
stammen aus der Zucht von Vereinsmitgliedern. Es war eine 
kleine, aber dennoch schöne und vielseitige Schau.

Folgende Ergebnisse wurden erzielt.
Geflügel
Vereinsmeister
1. Franz Frey; Zw. Welsumer, rost-rebhuhnfarbig, 382 Punkte
2. G. Dangelmaier; Latztauben braun, 378 Punkte
3. Danica Boser; Araucana, 376 Punkte

Beste Gesamtleistung
Franz Frey	 Zw.Welsumer, 95,5 Punkte

LVE
G. Dangelmaier	 Latztauben

Bester 1,0
Franz Frey	 Zw.Welsumer

Beste 0,1
Franz Frey	 Zw.Welsumer

Futter E
Franz Frey	 Zw.Welsumer

Kaninchen - Vereinsmeister 
1. Albert Grimm	Lohkaninchen, schwarz, 386 Punkte
2. Hans Novotny	Kleinschecken blau-weiß, 385,5 Punkte
3. Christian Hahn	 Alaska, 383 Punkte

Schönstes Kaninchen
Christian Hahn	 Alaska, 96,5 Punkte

LVE
Hans Novotny	 Kleinschecken blau-weiß

Beste Gesamtleistung
Albert Grimm	 Lohkaninchen schwarz, 396,18 Punkte

Futter E
Hans Novotny

Bester 1,0
Hans Novotny	 Kleinschecken blau-weiß

Beste 0,1
Albert Grimm	 Lohkaninchen schwarz
Albert Grimm	� Giuseppe Messina Pokal, 481,5 Punkte, Loh-

kaninchen schwarz
Albert Grimm	 Hans Novotny Pokal, 385,5 Punkte, Lohkanin-
chen schwarz

Wir gratulieren unseren Züchtern recht herzlich zu diesen hervor-
ragenden Ergebnissen und wünschen weiterhin „Gut Zucht“. 

Tombola
Anlässlich unserer Lokalschau spendeten für die durchgeführte 
Tombola folgende Firmen:
- Edelmannshof, Weißenstein
- Bäckerei Geiger
- Kreissparkasse Nenningen
- Holzbau Nägele, Weißenstein
- Firma Wideg, Getränkeautomaten Nenningen

Für die Unterstützung unseres Vereins sagen wir ein besonderes 
„Dankeschön“

	 Der Ortsverband informiert:
	 Über 1.160 Baden-Württemberger warten auf 

Spenderorgan
Aktuell warten im Lande 1.162 Menschen auf ein Spenderorgan. 
846 von ihnen benötigen eine Niere. 185 eine Leber, 46 eine 
Lunge, 84 ein Spenderherz und 28 eine Bauchspeicheldrüse. 
Bundesweit stehen über 10.000 Menschen auf der Warteliste. 
Dies teilte im Sommer die Techniker Krankenkasse (TK) mit. 
Sie bezog sich auf aktuelle Zahlen der Stiftung Eurotransplant, 
die die Verteilung von Spenderorganen in acht europäischen 
Ländern verantwortet. „Damit sich möglichst viele Menschen mit 
dem Thema beschäftigen und ihre Entscheidung für oder gegen 
eine Organspende mit einem Spenderausweis dokumentieren, 
senden die Krankenkassen ihren Versicherten alle zwei Jahre per 
Post einen Ausweis mit ausführlichen Informationen zur Organ-
spende zu“, so Andreas Vogt, Leiter der TK-Landesvertretung. 
Diese Kasse hat unter www.tk.de (Webcode 18570) Informati-
onen zum Thema Organspende. Der VdK Baden-Württemberg 
hält unter http://www.vdk.de/bawue/pages/84756/infos_down-
loads (Service/Downloads) den Organspendeausweis zum Aus-
drucken oder auch elektronischen Ausfüllen bereit.

	 Fünfzig Jahre Frauenturnen
	 Seit nunmehr 50 Jahren treffen sich sportinte-

ressierte Frauen jeden Montag zum gemeinsa-
men Turnen, bzw. zur Gymnastik. Die „Gruppe 
der turnenden Hausfrauen“, so stand es in der 

Festzeitschrift zum 50jährigem Bestehen des TV Weißensteins, 
besteht heute noch. 
Hier ein Bild aus dem Jubiläumsheft von 1973 „50 Jahre Turnver-
ein Weißenstein“:

Eine Gruppe der turnenden Hausfrauen im Jubiläumsjahr

Heute sind immer noch viele mit Engagement dabei. Da stellt 
sich natürlich die Frage, wie schafft man es, sich über so viele 

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V.	
	

VdK Ortsverband Lauterstein

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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Jahre Montag für Montag in der Turnhalle zu treffen, um ge-
meinsam Sport zu treiben. Sicherlich spielt die Freude an der Be-
wegung eine große Rolle, aber auch der tolle Zusammenhalt der 
Turnerinnen. Einen erheblichen Anteil daran trägt Liesel Müller, 
die tatsächlich seit 50 Jahren dabei ist und das Frauenturnen seit 
43 Jahren leitet. Sie ist für den sportlichen Inhalt der Stunde ver-
antwortlich. Ins Leben gerufen hat das Hausfrauenturnen, wie es 
damals genannt wurde, vor 50 Jahren Rosemarie Landthaler. Sie 
hat in den ersten sieben Jahren die Frauenturngruppe geleitet 
und ist heute immer noch regelmäßig dabei. Diese Gruppe ist 
für uns alle ein Vorbild an Zusammenhalt. Jedoch nicht nur die 
sportlichen Aktivitäten sollen hervorgehoben werden. Die Tur-
nerfrauen haben über all die Jahre an ganz vielen Veranstaltun-
gen des Turnvereins mitgeholfen und waren immer zuverlässig 
und tatkräftig zur Stelle.
Dafür sagen wir heute DANKE LIEBE TURNERFRAUEN! Wir wün-
schen euch noch ganz viele Jahre Freude und Spaß bei euren 
Übungsabenden. 

Mit dabei sind: Helene Großman, Maria Ziller, Elfriede Bühlmeyer, 
Doris Ziller, Elisabeth Schmid, Annemarie Schmid, Liesel Müller, 
Wilma Schmidberger, Ursula Zipperer, Rita Kelemen, Helga Ziller, 
Rosemarie Landthaler, Magda Kibben, Lisbeth Widmann, Laura 
Heiland, Wilma Edelmann

Mutter-Kind, Kinder- und Jugendturnen und Förderturnen
	 Kinder- und Jugendturnen:
	 Achtung – Neu
	 montags:
	 15.00 – 16.00 Uhr: Mutter-Vater-Oma-Opa-

Kind-Turnen 

dienstags: 
16.00 Uhr	 Kinderturnen mit Gabi und Brigitte
17.45 Uhr	 Kinder- und Jugendturnen ab 10 Jahren mit Lise 

und Otto

samstags:
09.00 – 11.00	 Förderturnen für alle

Förderturnen (TVN und TVW): 
Ein Turnen von Kindern beider Vereine immer samstags: 
09.00 Uhr - 11.00 Förderturnen für die Jüngeren ab Klasse 
1 bis Ende GS und Förderturnen für die Älteren ab Klasse 4

Am 12.11. in Weißenstein 19.11. in Nenningen
An diesen Samstagen in Nenningen:
05.11., 19.11., 03.12., 17.12. – die anderen Termine werden in 
Weißenstein sein. Wir freuen uns auf euch!

Achtung - Achtung:
Die Kinder und Erwachsenen vom TVW, Luis Schmid, Marco 
Kammerer, Lilly Bosch und Otto Heilig sind zu einer Ehrung am 
Sonntag, dem 5. Februar in die Gemeindehalle in Wangen ein-
geladen – bitte meldet euch bei Gabi oder Lise – ob ihr an dieser 
Ehrung teilnehmt. Danke!

Vormerken:
Das nächste Internationale Deutsche Turnfest wird vom 3. bis 

10. Juni 2017 in Berlin stattfinden! - also in den Pfingstferien! 
Schön, es gehen schon 6 Personen mit! Anmeldeschluss: Januar

Termine:
11.12.16:	 Kinder und Jugendnikolausfeier
14.01.17:	 Turngala in Göppingen
	 (Kartenvorbestellung ab 1. 10 möglich: die Liste 

hängt in der Turnhalle!)
28.01.16:	 Gaujugendturntag ganztägig
05.02.17:	 Ehrung der Gaubesten Platz 1-3 in Wangen
03.-10.06.17:	 Internationales Deutsches Turnfest findet in 

Berlin statt! 
	 Offizielle Homepage: www.turnfest.de. 
	 Wir gehen hin – kommst du mit? – du musst 12 

– 99 Jahre alt sein, eine Sportart (Wettkampf) 
auf dem Turnfest absolvieren wollen – … ab 
jetzt eintragen in die Liste in der Turnhalle! 
Danke! Hei, 9 sind schon eingetragen – willst 
du auch mit?

Ihre Übungsleiter und Übungshelfer
Gabriele Saffert, Brigitte Czerwonka, Anna und Otto Heilig, 
Elisabeth Krieg-Brühl

	 Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Krie-
gerdenkmal am 13.11.2016

	 Wir spielen am kommenden Sonntag, dem 
13.11. bei der Gedenkfeier zum Volkstrauertag. 
Treffpunkt ist um 11.15 Uhr direkt am Krieger-
denkmal in zivil.

Herbstkonzert mit Blasmusik-Hitparade am Samstag, dem 
19.11.2016
Am Samstag, dem 19. November 2016, findet um 19.00 Uhr 
unser diesjähriges Herbstkonzert in der Turnhalle in Weißenstein 
statt. Saalöffnung ist bereits um 18.00 Uhr.
Bei diesem Konzert möchte sich Ihnen unser„ neu besetztes“ Ju-
gendorchester, das seit Januar 2016 zusammen mit Jugendlichen 
des Musikverein Weilers übt, unter der Leitung von Paul Matsko-
vits, präsentieren. Im Anschluss möchten Ihnen die Musiker des 
großen Orchesters, unter der Leitung von Mark Schneider, ein 
interessantes und abwechslungsreiches Programm bieten: Unter 
anderem wird „Mount Everest“, „Der Pilgerchor aus Tannhäu-
ser“ aber auch „Stairway to heaven“ zu hören sein.
Natürlich veranstalten wir auch in diesem Jahr wieder unsere 
traditionelle Blasmusik-Hitparade, bei der viele attraktive Preise 
gewonnen werden können. Selbstverständlich wird auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt sein.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Landbäckerei Geiger in Wei-
ßenstein und bei allen Musikern der Stadtkapelle. Wir laden alle 
Einwohner herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen!

Weitere Termine:
Freitag, 11.11.2016
18.30 Uhr	 Zusatzprobe Jugendorchester

Montag, 14.11.2016
18.30 Uhr	 Probe Jugendorchester
20.00 Uhr	 Probe Großes Orchester

	 Männerchor Lauterstein 
	 Die nächste Singstunde für den Männerchor ist 

am Freitag, dem 11.11.2016 um 20.00 Uhr in 
Weißenstein.

	 Gemischter Chor
Die Singstunde für den Gemischten Chor ist am Mittwoch, 

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V.	
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dem 16.11.2016 um 19.30 Uhr. Bitte kommt möglichst vollzäh-
lig.

	 Ausflug zur Kürbisausstellung 2016
	 Am 16.10.2016 fuhren wir mit 64 Teilnehmern 

nach Ludwigsburg zur weltgrößten Kürbisaus-
stellung im Blühenden Barock. Gut gelaunt star-
teten wir bei herrlichem Sonnenschein mit dem 
Bus am Viehhof in Weißenstein. In Ludwigsburg 

bot sich ein abwechslungsreiches Programm in den Schloss- und 
Märchengärten, sowie in der Kürbisausstellung für Groß und 
Klein. In der Kürbisausstellung konnten wir uns mit Kürbisge-
richten stärken und in der Kürbissortenschau über die Vielfalt 
der Kürbisarten informieren und gleich deren Samen kaufen. Als 
Tagesattraktion konnten wir das Riesenkürbis-Schnitz-Festival 
bestaunen. Kürbiskünstler schnitzten aus den Riesenkürbis-
sen wahre Kunstwerke. Die Schlossgärten waren, dank dem 
sonnigen Wetter, eine schöne Abwechslung zum Flanieren und 
Ausruhen. Die vielen Teiche und Wasserbrunnen waren nicht nur 
Blickfang, sondern auch Orte der Entspannung. Diese Auszeiten 
durften durch die Fülle von Attraktionen nicht zu kurz kommen. 
Die Gastronomie in den Schlossgärten ließ durch ihr vielfältiges 
Angebot weder Hunger noch Durst aufkommen. Weiter besich-
tigten wir historische Spielgeräte, die vogel- und Geflügel-Voli-
ere, den Kräutergarten, das Kakteenhaus, das Weinbergareal, 
die Orangerie, den Japan- und Bonsaigarten, din Posilipp-Tunnel, 
den Eiskeller und vieler mehr.
Im Märchengarten bekamen nicht nur die Kinder leuchtende 
Augen, auch die Erwachsenen waren von den Märchendarstel-
lungen begeistert. Die Hexen, Prinzessinnen, Könige, Riesen oder 
sonstige Märchenwesen waren zum Greifen nahe und versetzten 
uns in deren berühmte Geschichten.
Wir erlebten einen herrlichen und erlebnisreichen Ausflugstag.
Ein herzlicher Dank gilt unserem Busfahrer Wolfgang Gärt-
ner, der uns sicher und auf seine sehr angenehme Fahrweise 
exzellent chauffiert hat. Nach einem gemütlichen gemeinsamen 
Ausklang war der tolle Ausflug dann zu Ende.
Da die Resonanz der Teilnehmer so überwältigend war, werden 
wir gerne wieder einmal einen Ausflug organisieren.
Mit gärtnerischem Gruß, Konrad Rühle

	 Abendwanderung 
	 Am Freitag, 18.11.2016 machen wir eine 

Abend- (Nacht) Wanderung. Wir treffen uns um 
17.30 Uhr am Parkplatz „Krone“. 

	 Die Wandroute machen wir witterungsabhän-
gig! Gehzeit ca. 2 Stunden inkl. einer kleinen 
Überraschung unterwegs. 

Abschluss ab 19.30 Uhr in der „Krone“. Das Gasthaus „Krone“ 
hat an diesem Abend für uns reserviert und bietet uns „kulinari-
sche“ Leckerbissen. 

Das Team von der „Krone“ freut sich auf viele Wurzelstolperer- 
und Abendwanderer. 
Info: K. und A. Maichel, Tel. 41 44 

	 Rückblick Königsschießen 2016 / Siegerlis-
ten

	 Auf die Veröffentlichung im letzten Mitteilungs-
blatt wird verwiesen. 

	 Die nachfolgenden Siegerlisten werden nur in 
Auszügen veröffentlicht. Die Gesamtergebnis-

se können im Internet unter www.zsv-weissenstein.de eingese-
hen werden. 

Schützenkönig Luftgewehr Jugend
1. Atsu, Benyamin – 338 Gesamtteiler (Schützenkönig)
2. Wolff, Dennis – 526 Gesamtteiler (1. Ritter)
3. Buchholz, Kevin – 1029 Gesamtteiler (2. Ritter)
4. Nägele, Hanna – 1339 Gesamtteiler (Sieger 2015)

Schützenkönig Luftgewehr (16 Wertungsschützen)
1. Nägele, Florian – 105 Gesamtteiler (Schützenkönig)
2. Nägele, Lisa – 275 Gesamtteiler (1. Ritter)
3. Wollinger, Gerd – 351 Gesamtteiler (2. Ritter)
4. Nägele, Manfred – 479 Gesamtteiler 
5. Maichel, Claus – 506 Gesamtteiler

Schützenkönig Sportpistole (19 Wertungsschützen)
1. Bölstler, Markus – 89 Ringe (Schützenkönig)
2. Rüb, Klaus – 89 Ringe (1. Ritter)
3. Nägele, Walter – 85 Ringe (2. Ritter)
4. Gunzenhauser, Reiner – 85 Ringe (Sieger 2015)
5. Nägele, Bernhard – 84 Ringe

Schützenkönig Großkaliberpistole/-revolver (14 Wertungs-
schützen)
1. Reinhardt, Janet – 93 Ringe (Schützenkönig)
2. Bölstler, Markus – 92 Ringe (1. Ritter)
3. Heim, Albrecht – 89 Ringe (2. Ritter)
4. Hoffmann, Peter – 87 Ringe
5. Rüb, Klaus – 84 Ringe

Königsscheibe Luftgewehr (20 Wertungsschützen)
1. Nägele, Lisa – 68 Teiler
2. Maichel, Claus – 190 Teiler (Sieger 2015)
3. Bölstler, Markus – 207 Teiler
4. Nägele, Florian – 215 Teiler
5. Nägele, Manfred – 260 Teiler 

Lukas Stippl Jugendpokal Luftgewehr
1. Buchholz, Kevin – 191 Teiler (Sieger 2015)
2. Wolff, Dennis – 235 Teiler
3. Atsu, Benyamin – 680 Teiler
4. Nägele, Hanna – 1659 Teiler

Volksbankpokal Luftgewehr (21 Wertungsschützen)
1. Schmid, Jürgen (Sandmühle) – 34 Teiler
2. Maichel, Andreas – 246 Teiler
3. Boser, Harald – 270 Teiler
4. Maichel, Claus – 327 Teiler
5. Atsu, Benyamin – 333 Teiler

Kreissparkassenpokal Luftgewehr (20 Wertungsschützen)
1. Wollinger, Gerd – 86 Teiler
2. Schmid, Jürgen (Sandmühle) – 136 Teiler
3. Maichel, Claus – 161 Teiler
4. Nägele, Florian – 246 Teiler
5. Rüb, Kevin – 257 Teiler

Sportpistolenpokal (13 Wertungsschützen)
1. Bölstler, Markus – 207 Teiler
2. Nägele, Bernhard – 273 Teiler
3. Maichel, Claus – 276 Teiler

Gartenfreunde Lauterstein-Weißenstein e. V.

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Weißenstein

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.
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4. Wollinger, Gerd – 292 Teiler
5. Rein, Robert – 329 Teiler

Luftpistolen Meister (12 Wertungsschützen)
1. Bölstler, Markus – 629 Gesamtteiler
2. Maichel, Claus – 807 Gesamtteiler (Sieger 2015)
3. Nägele, Bernhard – 939 Gesamtteiler
4. Reinhardt, Janet – 1028 Gesamtteiler
5. Rüb, Kevin – 1311 Gesamtteiler

Luftgewehrpreise (21 Wertungsschützen)
1. Schmid, Jürgen (Sandmühle) – 50 Teiler (Sieger 2015)
2. Boser, Harald – 51 Teiler
3. Kierstein, Anna – 59 Teiler
4. Bölstler, Markus – 72 Teiler
5. Reinhardt, Janet – 89 Teiler

Sportpistolenpreise (16 Wertungsschützen)
1. Bölstler, Markus – 8 Teiler
2. Maichel, Claus – 52 Teiler
3. Reinhardt, Janet – 67 Teiler
4. Nägele, Bernhard – 78 Teiler (Sieger 2015)
5. Wollinger, Gerd – 110 Teiler

Freundschaftsrunde Kreis, Luftgewehr Gruppe B, Winter-
saison 2016/2017
Das Ergebnis des zweiten WK wurde bereits veröffentlicht. Zur 
Erinnerung:
ZSV Weißenstein gegen SSV Schlat 2, Sieg mit 1261 Ringen : 
1239 Ringen
In der Tabelle liegt unsere Mannschaft auf Platz 8 (einen Platz 
zurückgefallen) bei insgesamt 13 Mannschaften. In der Einzel-
wertung liegen unsere Schützen wie folgt:
17. Lisa Nägele (bisher 25.), 26. Manfred Nägele (bisher 15.), 39. 
Florian Nägele (bisher 62.), 55. Walter Nägele (bisher 54.), 68. 
Benyamin Atsu (bisher 81.), 73. Harald Boser (nur 1 WK), 86. 
Kevin Buchholz (nur 1 WK), 87. Dennis Wolff (nur 1 WK). 

Was sonst noch interessiert

	 Einladung zur Hauptversammlung
	 Am Freitag, dem 18. November 2016, findet 

im Gasthof „Hirsch“ in Süßen unsere diesjäh-
rige Hauptversammlung statt.

	 Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
  1.	Begrüßung und Tätigkeitsbericht durch den 1.Vorstand
  2.	Grußworte
  3.	Verlesen des Protokolls
  4.	Verlesen des Kassenberichts
  5.	Bericht der Kassenprüfer
  6.	Entlastung der Kasse und der Vorstandschaft
  7.	Verlesen des Haushaltsplanes 2017 - Beschluss
  8.	Bericht von Forstkammer - Frau Hengst-Ehrhart
  9.	Aktuelles aus dem Forstamt - Forstamtsleiter Martin Geisel 

und Christoph Reich
10.	Aktuelles vom Holzmarkt - Christoph Reich
11.	Verschiedenes

Der 1. Vorsitzende, Johannes Bosch, Tel. 07331-61316

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt - 
Informationsabend für Schafhalter 
Am Donnerstag, dem 17.11.16 findet in Bad Boll im 
Gasthaus „Löwen“ um 20.00 Uhr die alljährliche Informati-
onsveranstaltung für Schafhalter im Landkreis Göppingen statt. 

Forstbetriebsgemeinschaft Waldbauverein 
Göppingen

Mitarbeiter/innen des Landesschafzuchtverbands, des Tierzucht-
amtes Ludwigsburg, des Schafgesundheitsdienst, des Veteri-
näramtes und des Landwirtschaftsamtes Göppingen werden 
aktuelle Themen der Schafhaltung vorstellen und stehen für die 
Diskussion zur Verfügung. Alle Schafhalter sind herzlich zu dieser 
Veranstaltung eingeladen. 
Landwirtschaftsamt Göppingen 

7. Göppinger Milchviehtag 
Am Donnerstag, dem 24.11.16 findet in Bad Boll im Gast-
haus „Löwen“ von 13.00 - 16.30 Uhr der 7. Göppinger Milch-
viehtag mit dem Thema „marktgerechte Milcherzeugung“ statt. 
Referenten sind Dr. Martin Pries von der Landwirtschaftskam-
mer Nordrhein-Westfalen zum Thema „Gentechnik-frei Milch 
erzeugen“ und ein Praktiker-Bericht von Christoph Mayer, 
Milcherzeuger aus Welzheim, der über seine eigenen Erfahrun-
gen zum gleichen Thema berichten wird. Abschließend wird 
Richard Riester, Abteilungsleiter Agrarmärkte und Ernährung 
der Landwirtschaftlichen Landesanstalt in Schwäbisch Gmünd 
einen Beitrag mit dem Titel „Milchmarkt 2020: Erfahrungen aus 
der Krise“ halten. Alle Referenten stehen im Anschluss an Ihre 
Beiträge für eine Diskussion zur Verfügung. 
Der Milchviehtag ist eine gemeinsame Veranstaltung des Vereins 
landwirtschaftliche Fachbildung e.V., des Beratungsdienstes 
Milchviehhaltung und Futterbau Göppingen e.V. und des 
Landwirtschaftsamtes Göppingen. Alle an der Milchviehhaltung 
Interessierten sind herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen. 
Landwirtschaftsamt Göppingen 

	 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
	 „Prediger 1 – 6“

	 So., 13.11.: 17.30 Uhr Öffentlicher biblischer 
Vortrag

	 Thema: „Inmitten einer verkehrten Generation 
untadelig bleiben.“

	 18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-
martikels:

	 „Ehrst du Gott mit deinem Kleidungsstil?“

Do., 17.11.:	 19.15 Uhr Leben und Dienst Zusammenkunft
	 „Gottes Königreich regiert Kapitel 4 A.1-6

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles. . .

	 So., 13.11.: Volkstrauertag
	 09.30 Uhr Musikgottesdienst, Gem. Süßen in 

Göppingen

	 Mi., 16.11.: Buß- u. Bettag
	 20.00 Uhr Gottesdienst, Gem. Eislingen in 

Süßen

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet 
unter: www.nak-goeppingen.de

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21
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Aus den umliegenden Gemeinden

Freundinnen-Abend - Hochsteckfrisuren und Langhaarsty-
ling
Nr. 162255d
Sie lernen verschiedene Techniken zum Hochstecken kennen. 
Anschließend übt jede Frau diese Techniken mit professioneller 
Unterstützung. Gemeinsam arbeiten wir mit Glätteisen und Lo-
ckenstab und lernen professionelle Tipps im Umgang mit diesen 
„Styling-Hilfsmitteln“.
Die Haare der Teilnehmerinnen sollten frisch gewaschen und 
trocken sein, um beste Resultate zu erzielen. Der Kurs eignet sich 
besonders für Freundinnen die sich gegenseitig zum Ausgehen 
stylen wollen und Spaß an Veränderungen haben. Gerne können 
Sie diesen Kurs aber auch alleine belegen!
Mittwoch, 16. November 2016, 19.30 – 22.00 Uhr
Schloss

Farb- und Stilberatung
Nr. 162252d
Geben Sie Ihrer Umgebung Ihre Vorzüge zu erkennen. Jeder 
besitzt körperliche Vorzüge und kleine Problemzonen. Entde-
cken Sie alle Ihre guten Seiten und rücken Sie diese mit Hilfe der 
Farb- und Stilberatung ins rechte Licht. Die Basis der Beratung ist 
die Bestimmung Ihres Farbtyps. Jede Farbnuance beeinflusst die 
Farbe Ihres Teints, Augen und Haare. Deshalb „stehen“ Ihnen 
manche Farben und manche nicht. Schon während der Bera-
tung werden Sie einen „Blick“ dafür bekommen, welche Farben 
Ihr Gesicht und Ihre Augen optimal zur Geltung bringen. Eine 
Stilkarte und persönliche Farbkarte kann auf Wunsch für 12,-€ 
erworben werden.
Fr., 25.11.2016, 19.00 – 21.00 Uhr
Sa., 26.11.2016, 9.00 – 12.00 Uhr: in 2-er Gruppen (je 1 1/2 
Stunden).
Die genaue Uhrzeit wird am Vorabend vereinbart.
Stadthalle

Typgerechtes Make-up leicht gemacht
Nr. 162250d
Lernen Sie sich von Ihrer schönsten Seite kennen. Jede Frau hat 
Ihr individuelles Schönheitsmerkmal. In diesem Kurs lernen Sie, 
wie Sie dieses richtig betonen und so Ihre äußere Erscheinung 
optimieren und Ihre attraktive Ausstrahlung erhöhen können. 
Unter professioneller Anleitung lernen Sie, zum Beispiel Ihre 
Augen optimal zu schminken. Es wird gezeigt und geübt, wie Sie 
mit wenigen Schritten ein perfektes Make-up auftragen und sich 
typgerecht schminken.
Bitte mitbringen: Aufstellspiegel, Haar Reif oder Spange. Sofern 
vorhanden: Make-up Schwämmchen und Pinsel. Make-up wird 
gestellt.
Montag, 28. November 2016, 19.00 – 21.30 Uhr
Stadthalle 

Schick mit Tücher und Schals
Nr. 162251d
Tücher und Schals sind schon seit Jahren als Accessoires aus der 
Mode nicht mehr wegzudenken. Sie wärmen im Winter und an 
kühlen Tagen, aber vor allem frischen sie das ganze Jahr über die 
Garderobe auf. Kleidungsstücke, die nicht mehr ganz dem Trend 
entsprechen, werden durch harmonisch abgestimmte Tücher 
und Schals aufgewertet, erhalten neuen Pfiff und machen unab-

hängiger von schnell wechselnden Modetrends.
Sie lernen Kniffs und Tricks, Tücher und Schals typgerecht zu 
tragen, ohne dass diese verrutschen. 
Bitte mitbringen: Aufstellspiegel, Tücher und Schals
Wenn vorhanden: lange Ketten, Broschen und Ringe.
Dienstag, 29. November 2016, 19.00 – 21.00 Uhr
Stadthalle

Welcher Wein zu welchem Gericht?
Nr. 162305d
Die Winter- & Vorweihnachtszeit naht – die Feiertage stehen vor 
der Tür: Einladungen zum gemeinsamen Essen werden ausge-
sprochen, Menüs geplant. Mal traditionell oder immer häufiger 
mit fremden, exotischen Zutaten. 
Aber: Welcher Wein passt dazu oder verfeinert gar die Aromen? 
In den letzten Jahren wurde diese Frage oft gestellt.
In diesem Weinseminar werden Weine vorgestellt, die passend 
zur kalten Jahreszeit dunkel und vollmundig sein werden und 
zudem passende & elegante Speisebegleiter sind.
Donnerstag, 24. November 2016, 20.00 – 22.00 Uhr
Schloss, Roter Saal

Excel - Ein Schnupperkurs für Einsteiger
Nr. 162514d 
Jeder arbeitet am eigenen oder vhs-eigenen Laptop.
Kursinhalte:
- Excel-Oberfläche
- Tabellen gestalten
- Dateneingabe und -korrektur
- Zellenformatierung,
- Speichern und Drucken
Voraussetzung: Grundkenntnisse in Windows.
Jede/r Kursteilnehmer/-in kann ein Lehrbuch als praktisches 
Nachschlagewerk über die VHS erwerben. Bitte sagen Sie bei der 
Anmeldung, ob Sie ein Buch kaufen möchten.
samstags, ab 19. und 26. November 2016, 09.00 – 12.45 
Uhr
Schloss, Besprechungsraum 120. 

Yoga - Wochenende im Kloster Kirchberg
Nr. 162300d
Einfach sein - Offen für diesen lebendigen Augenblick!
Wir verbringen ein erholsames Wochenende im ehemaligen Do-
minikanerinnenkloster, das idyllisch auf einer bewaldeten Anhö-
he zwischen Schwarzwald und schwäbischer Alb liegt. In dieser 
traumhaften Umgebung finden wir wunderbare Rahmenbedin-
gungen zum Abschalten und zum Kraft schöpfen: Zeit für Yoga, 
Feldenkreis, Klangschalen, Tiefenentspannung und Meditation.
Anmeldeschluss: 01.12.2016
Elke Jung-Carstensen, Yogalehrerin BDY und EYU
Elisabeth Best, Yogalehrerin BDY und EYU, Feldenkreislehrerin 
i.A.
Freitag, 20. Januar 2017, ca. 17.30 bis Sonntag, 22. Januar 
2017 ca. 15.00 Uhr.
Eigene Anfahrt, Kloster Kirchberg, Sulz am Neckar

Kolpingfamilie Donzdorf
	 Musiktheater Schwäbisch Gmünd
	 Das Kolping Musiktheater Schwäbisch Gmünd 

zeigt in der Spielzeit 2017 das Musical „AIDA“. 
Vor zehn Jahren schrieben Elton John und Tim 
Rice in lockerer Anlehnung an Verdis Oper ihre 
Version der Geschichte der Sklavin Aida und 

ihrer Liebe zu Radames, die Raum und Zeit überwindet. Von 
2003 bis 2006 lief das Erfolgsmusical zum ersten Mal als En-
Suite-Produktion der Stage Entertainment in Essen.
Premiere in Schwäbisch Gmünd am 17.02.2017 um 20.00 Uhr. 
Weitere Aufführungen 18.02. 15.00 Uhr, 19.02. 19.00 Uhr, 
24.02. 20.00 Uhr, 25.02. 15.00 und 20.00 Uhr, 26.02. 18.00 
Uhr. Preise für Gruppenvorbestellung je nach Kategorie zwischen 

Volkshochschule Donzdorf
	 Geschäftsstelle: 

	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
	 3. Stock, Zimmer 304 
	 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -310 
	 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
	 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
	 Internet: www.donzdorf.de/vhs
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21 und 38. Euro. Nähere Information und Bestellung bis 15. 
November bei. P. Kling.

THEATER – THEATER

Marlene – ein Schauspiel in 5 Bildern
Wie bereits in den letzten Wochen angekündigt, präsentiert Pro-
jekt dreiSAM ein Schauspiel mit Gesang über Marlene Dietrich, 
eine ungewöhnlich intelligente, charakterstarke Frau und große 
Künstlerin.

Die Aufführungen im Martinushaus sind am:
Sa., 12.11.2016, 20.00 Uhr – nur noch wenige Karten –
So., 13.11.2016, 17.00 Uhr
Fr., 18.11.2016, 20.00 Uhr
Sa., 19.11.2016, 20.00 Uhr

Karten gibt es für je 13,- Euro bei Hut-Schurr, Hauptstr. 69, 
Donzdorf, Telefon: 07162/929499 oder ONLINE auf der Home-
page www.projektdreisam.de
Alle Mitglieder mit Angehörigen sowie alle Theaterfans aus nah 
und fern sind herzlich dazu eingeladen.

	 Aufstellung des Wanderplans für das Jahr 
2017

	 Liebe Wanderfreunde, das Wanderjahr geht 
langsam zu Ende. Bitte überlegt euch alle für 
das kommende Wanderjahr 2017 Wanderun-
gen oder Veranstaltungen, es ist jedem freige

stellt etwas für den Albverein zu organisieren. Wir treffen uns 
zur Aufstellung des Wanderplanes 2017 am Samstag, dem 19. 
November im Gasthaus „Stern“ um 19.00 Uhr. Bitte erscheint 
zahlreich und zeigt Interesse am Vereinsleben des Albvereins.

Vorschau
Waldweihnacht am 27. November (1. Advent) Mariengrotte 
Winzingen.

Seniorenwanderung
Am Donnerstag, dem 17.11. treffen wir uns um 14.00 Uhr im 
Schlosshof. Danach wandern wir Richtung Grotte (Hanreich) und 
am Radweg wieder zurück. Einkehr halten wir in der „Traube“, 
wo dann auch die Nichtwanderer ab 15.30 Uhr dazustoßen 
können.

	 Unser „Tod“ ist ein Publikumsliebling!
	 Am vergangenen Wochenende haben wir 

die ersten beiden von insgesamt vier Auf-
führungen unserer aktuellen Inszenierung 
„Der Tod klopft – zweimal“ erfolgreich 
und mit besonders viel Applaus über die 
Aula-Bühne des Rechberg-Gymnasiums 
gebracht.

Die rund 90 Zuschauerinnen und Zuschauer des ersten Auffüh-
rungswochenendes hatten im Anschluss viel Lob für Regisseurin 
Mira Nagel und ihr Team hinter und vor den Kulissen übrig: 
„Spritzig“ und „nie langweilig“ sei die Inszenierung, mit 
präzisem Schauspiel und Technikeinsatz, unvorhergese-
henen Wendungen und zahlreichen Lachern. Gleichzeitig 
nähert sie sich über diesen unterhaltsamen Tonfall auf einfühl-
same Art und Weise dem Thema „Tod“ an – viele der Besu-
cherinnen und Besucher waren nach dem Besuch sichtlich 
berührt und zum Nachdenken angeregt. 
Wir bedanken uns bei allen Unterstützerinnen und Unterstützern 
unserer Arbeit, die es möglich gemacht haben, diese Insze-
nierung in dieser Form auf die Bühne zu bringen. Besonderer 
Dank gilt dem Rechberg-Gymnasium Donzdorf, sowohl für die 

Bereitstellung der Schulaula als Proben- und Aufführungsort, als 
auch für die generelle Unterstützung und Befürwortung unserer 
Theaterarbeit! 
Genauso möchten wir allen interessierten Zuschauerinnen und 
Zuschauern danken, die das erste Aufführungswochenende 
von „Der Tod klopft – zweimal“ zu einem solchen Erfolg haben 
werden lassen!
Wir sagen „Danke“!
Wir erwarten jetzt schon voller Vorfreude das Wochenende Sa., 
10. und So., 11. Dezember, wenn wir „Der Tod klopft – zwei-
mal“ nochmals an beiden Tagen jeweils um 20.00 Uhr in der 
Aula des RGD aufführen! Für die letzte Aufführung des Jahres 
haben wir uns übrigens etwas ganz Besonderes einfallen lassen: 
Sämtliche Eintrittsgelder der Vorstellung am 11. Dezember 
werden an die DKMS (Deutsche Knochenmarkspenderda-
tei) gespendet.
Lassen Sie sich unseren „Tod“ im Dezember nicht entge-
hen – oder, um es mit den Worten des Hauptcharakters Nat 
Ackerman zu sagen: Sie werden es nicht bereuen!

Zum Inhalt:
Eines Nachts steht eine schwarz gekleidete Gestalt in der Woh-
nung des Literaturstudenten Nat, um ihn ins Jenseits mitzu-
nehmen. Konsterniert beginnt er, mit dem Besucher, der über 
Hunger, Durst und Migräne klagt, um sein Leben zu pokern. 
Bis der Morgen graut . . . In der Inszenierung setzen sich die 
Spielerinnen und Spieler des Aktionstheaters, selbst junge 
Erwachsene, damit auseinander, was der Tod für ihre Altersklas-
se bedeutet – mit intensivem Spiel, viel Situationskomik, und 
einigen überraschenden Wendungen. Kann ein Mensch den Tod 
wortwörtlich besiegen? 

Karten für 9,- Euro und ermäßigt 6,- Euro sind erhältlich unter 
karten@aktionstheater.de, Tel. 07161 686553, sowie an der 
Abendkasse. Wir freuen uns auf Sie!

Alle Informationen zu „Der Tod klopft – zweimal“ finden Sie 
unter www.aktionstheater.de sowie www.facebook.com/akti-
onstheaterdonzdorf.

	 Irland von Ost nach West 
	 Wir laden unsere Mitgliedsfrauen sowie alle 

Interessierte am Dienstag, dem 15.11.2016 
um 19.30 Uhr im Gasthaus Bergblick zu einem 
Reisebericht über Irland ein.

Andreas und Daniela Hieber halten den Reisevortrag über Irland, 
den sie im Spätsommer 2015 mit ihren Kindern unternommen 
haben. Mit dem eigenen PKW fuhren sie bis nach Cherbourg 
in der Normandie, setzten mit der Fähre nach Irland über und 
machten sich auf den Weg nach Wicklow an der Ostküste von 
Irland. Dort kutschierten sie in der ersten Urlaubswoche in einem 
pferdegezogenen Planwagen durch die Wicklow-Moutains. Die 
zweite Urlaubshälfte verbrachten sie im fremdartig anmutenden 
Karstgebiet „Burren“ südlich der Atlantikküste gelegenen Stadt 
Galway.

Adventsbasteln
am Dienstag, 22.11.2016, um 19.00 Uhr im Bezirksamt. Evtl. 
vorhandenes Grünzeug bzw. Reisig bitte mitbringen. Ebenfalls 
Kerzen, Klebepistole und Handwerkzeug. Birgit Kübler wird wie-
der in bewährter Weise diesen Abend leiten. Anmeldungen bitte 
direkt bei Birgit, Tel. 9140695. 

Freizeitclub-Degenfeld
Theater
Der Freizeitclub Degenfeld spielt am Samstag, dem 26.11.2016 
um 19.30 Uhr und am Sonntag, dem 27.11.2016 um 18.30 

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf

Aktionstheater Donzdorf e.V.

Landfrauen Degenfeld	
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Uhr den Dreiakter „Fast wie früher“ von Bernd Gombold in 
der Kalte-Feld-Halle in Degenfeld. Dazu laden wir die ganze 
Bevölkerung recht herzlich ein. Einlass ist jeweils 2 Stunden vor 
Beginn. Karten gibt es im „Bergblick“ und an der Abendkasse 
zu 8 Euro. Anhand eines Tischplans können sie sich ihren Tisch 
beim Kartenkauf aussuchen. Die Karten sind nummeriert und 
nehmen mit dieser Nummer an einer Verlosung teil. Wer dazu 
einen Preis stiften möchte bitte ebenfalls im „Blickle“ abgeben. 
Die Hauptprobe machen wir am Freitag, dem 25.11.2016 um 
18.30 Uhr. Dazu haben Kinder freien Eintritt.
Aus dem Inhalt:
Dem Landwirtsehepaar Sabine und Anton Berger steht das 
Wasser bis zum Hals, denn der veraltete Hof macht nur noch 
Verluste. Doch die Lösungsansätze könnten unterschiedlicher 
nicht sein: Anton träumt von einer millionenschweren Betriebs-
erweiterung, doch seine Frau Sabine möchte lieber „Ferien auf 
dem Bauernhof“ mit Wohlfühl-Massagen und Wellness anbie-
ten. Ein windiger Immobilienmakler wiederum plant aus dem 
beschaulichen Hof ein Touristenzentrum mit riesigen Bettenbur-
gen zu machen. Da aber keiner mit offenen Karten spielt, gibt 
es bald ein großes Durcheinander. Die einzige, die daran Freude 
hat, ist die Oma, die mit ihren Sprüchen den Rest der Familie zur 
Verzweiflung treibt.
Es spielen:
Anton - Landwirt - Werner Hieber, Sabine - seine Frau - Sabri-
na Hummel, Claudia - deren Tochter - Dorothee Hieber, Maria 
- Oma - Elke Vetter, Fritz – Altlediger - Eberhard Hahn, Stefan - 
Immobilienmakler - Hans Ziller, Gisela - Beamtin - Daniela Geiger, 
Tommy - Berater vom Amt - August Bergner. Regisseur und 
Souffleur ist Thomas Ostertag.
Fürs leibliche Wohl ist selbstverständlich an beiden Tagen bestens 
gesorgt.

Liederkranz Degenfeld 
Der Liederkranz Degenfeld e.V. lädt ein zur Internationalen 
Musik-Reise mit Beteiligung aller Chöre, u.a. mit Musicalhits 
von ABBA und Andrew Lloyd Webber.
Am Samstag, 12.11.2016 um 19.00 Uhr in der Kalte-Feld-
Halle. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Skibörse der DSV Skischule des TV Weiler i. d. B.
Die Temperaturen gehen gegen den Gefrierpunkt. Die Winter-
sportler warten auf den Schnee. In den Alpen beginnt vielerorts 
die Skisaison. Es ist somit allerhöchste Zeit, seine Ski-, Snow-
board- oder auch Langlaufausrüstung zu überprüfen. Passen den 
Kindern und Jugendlichen die Skischuhe noch? Sind die Skier zu 
kurz oder das Board zu klein? Wollten Sie nicht dieses Jahr mit 
dem Langlaufen beginnen? Oder wird es einfach Zeit für eine 
neue Ausrüstung?
Am 19.11.2016 findet wie in jedem Jahr unsere Ski-Börse in der 
Bernhardushalle statt. Gerne bieten wir Ihnen eine professionelle 
Plattform für den Verkauf Ihrer Wintersportartikel.
Neben einer Vielzahl gut erhaltener, gebrauchter Artikel bieten 
wir Ihnen auch günstige Neuware zum Verkauf an.
Der Verkauf findet am Samstag, 19.11.2016 von 9.00 Uhr bis 
15.00 Uhr statt. Die Warenannahme ist am 
Freitag, 18.11.2016 von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr. 
Nutzen Sie die Zeit und schauen nach Ihrer Ausrüstung. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
DSV-Skischule Weiler in den Bergen 

Musikverein Harmonie Wißgoldingen 1930 eV 
Gemeinsames Konzert in Wißgoldingen
Die Gemeinde Wißgoldingen veranstaltet das seit Jahrzehnten 
beliebte und immer gut besuchte „Gemeinsame Konzert“ am 

Samstag, dem 12. November 2016 in der Kaiserberghalle in 
Wißgoldingen. Hierzu möchten wir Sie ganz herzlich einladen. 
Konzertbeginn ist um 19.30 Uhr.
Wie jedes Jahr wirken wieder der katholische Kirchenchor unter 
der Leitung von Konrad Sorg, die Jugendkapelle Wißgoldingen 
unter der Leitung von Michael Solleder und das aktive Orchester 
des Musikverein Harmonie Wißgoldingen unter der Leitung von 
Jana Rabl mit. Als Gastverein konnte dieses Jahr der Waldstetter 
Chor „All Voices“ unter der Leitung von Michael Fauser gewon-
nen werden. 
Diesen wunderschönen Abend sollten Sie sich nicht entgehen 
lassen. Karten gibt es an der Abendkasse für EUR 6,- und im 
Vorverkauf für EUR 5,- bei der AVIA-Tankstelle in Wißgoldingen 
sowie bei den Vorsitzenden der mitwirkenden Wißgoldinger 
Vereine.
Bereits ab 18.00 Uhr ist die Halle bewirtet. Das Küchenteam des 
Turnverein Wißgoldingen wird für Sie einen leckeren Gaumen-
schmaus vorbereiten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

	 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

	 Wer geht mit zum Kegeln ins Bürgerstüble 
nach Reichenbach u. Rechberg? Am Freitag, 

11.11. um 18.00 Uhr haben wir die Bahn reserviert. Bitte Anmel-
dung auf den AB. 

Zum Begegnungsnachmittag am Sonntag, 13.11. laden wir 
Sie ab 14.00 Uhr herzlich ein. 

Die nächste Kerzenwerkstatt unter der Leitung von Ruth Bör-
germann ist am Mittwoch, 16.11. von 18.00 bis 20.00 Uhr. 

Homöopathischer Verein Süßen 
Mitglied der Hahnemannia Deutscher Verband 
für Homöopathie und Lebenspflege e.V. 
Einladung an alle Mitglieder und Freunde des Homöopa-
thischen Vereins Süßen zum Vortrag 

„Homöopathie verständlich erklärt.“ 
Referent: Dr. med. Hans-Peter Maier 
Montag 21.11.2016 um 19.30 Uhr, Gasthof „Löwen“ Süßen 
„Similia similibus curantur!“ und „Das höchste Ideal der Heilung 
ist die schnelle, sanfte und dauerhafte Wiederherstellung der 
Gesundheit oder Behebung der Krankheit in vollem Umfang 
auf dem kürzesten, zuverlässigsten und unnachteiligsten Weg. 
Die Behandlung soll nach deutlich einzusehenden Gründen 
erfolgen!“ Diese beiden Sätze stellte Samuel Hahnemann vor 
über 200 Jahren seinem „Organon (= Werkzeug) der Heilkunst“ 
voran. Sie charakterisieren die von ihm entwickelte Homöopathie 
treffend. Interesse an der Geschichte und den Prinzipien der Ho-
möopathie? Wollen Sie mehr über Homöopathie wissen? Dann 
kommen Sie doch einfach vorbei!
Wie immer sind alle Mitglieder und alle an alternativen Heilme-
thoden Interessierte herzlich eingeladen! Für Nichtmitglieder er-
heben wir einen Unkostenbeitrag von 3,00 Euro, Mitglieder frei.
Weitere Informationen über das Jahresprogramm www.homoeo-
pathischerverein-suessen.de 

	 NABU lädt ein: Vogelzug und Vogelmord in 
Südeuropa

	 Millionen unserer Zugvögel werden auf dem 

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V.	
	

Naturschutzbund Deutschland
Gruppe Süssen und Umgebung
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Zug in die Winterquartiere in Südeuropa - trotz der Europäischen 
Vogelschutzrichtlinie - gefangen und getötet. Das Komitee 
gegen Vogelmord (http://www.komitee.de/) setzt sich vehement 
gegen den Fang der Zugvögel ein. Der Geschäftsführer, Alexan-
der Heyd, wird in Wort und Bild darüber berichten, mit welchen 
Methoden, wie z.B. Schlagfallen, Leimruten, Netze und Schrot-
flinten, unsere Zugvögel in Südeuropa getötet werden und wel-
che Erfolge und erfreuliche Entwicklungen im Kampf gegen den 
Vogelmord zu verzeichnen sind. Die Grundfrage ist auch: was 
können die Naturschützer in Deutschland tun, damit Zugvögel 
auf den Zugrouten geschützt werden?
Diese Kooperationsveranstaltung der NABU-Gruppen und der 
VHS Göppingen findet am Freitag, 18.11.16, 19.30 Uhr im 
Vortragssaal der VHS in Göppingen, Mörikestr. 16 statt. Kosten 4 
Euro (NABU-Mitglieder haben freien Eintritt). Weitere Informatio-
nen unter www.nabu-suessen.de.

Bad Überkingen - Autalhalle
Klassisches Adventskonzert: ”Zauber der Musik im Ad-
vent“ 
Wir laden Sie ganz herzlich zum klassischen Konzert am Freitag, 
09.12.2016 um 20.00 Uhr in der Vorweihnachtszeit in das Foyer 
der Autalhalle ein. Die Schwestern Gisela Roll-Russ (Violine) und 
Erika Mändle (Klavier) weisen eine langjährige und erfolgreiche 
Konzerttätigkeit, auch hier in Bad Überkingen, vor und werden 
heute musikalisch von Willy Stein (Tenor) unterstützt. Auf dem 
Programm stehen Werke u.a. von Franz Schubert, Alexander 
Glasunow, Gabriel Fauré, Nicolo Paganini und Jules Massenet. 
Karten erhalten Sie in der Tourist-Info unter Tel.: 07331-2009-26 
im Vorverkauf zu 12,- Euro und an der Abendkasse zu 14,- Euro. 

Rätsche Geislingen
Disco
Fr., 11.11., 21.00 Uhr 
Ü30 Disco mit DJ Serek 
Ü30 Disco in der Rätsche - die Party für alle, die zu alt für die 
Bravo und zu jung zum Daheimbleiben sind. 

Markt
Sa., 12.11., 12.30 Uhr 
Warentauschtag 
Zum diesjährigen Warentauschtag lädt der Geislinger Umwelt-
stammtisch in die Rätsche ein. 

Konzert
Sa., 12.11., 20.30 Uhr 
Exprompt Weltmusik aus Russland 
Eine Veranstaltung im Rahmen der Interkulturellen Wochen 
„Geislingen lebt Vielfalt“ in Kooperation mit dem Integrationsrat 
der Stadt Geislingen. 
Mit ihren traditionellen russischen Instrumenten zaubern die 
Musiker von Exprompt mit unbändiger Spielleidenschaft ein um-
werfend virtuoses, feinsinniges und begeisterndes Ensemblespiel 
voller solistischer Glanzlichter, das seinesgleichen sucht. 

KinoAkzente 
Mo., 14.11., 20.00 Uhr 
24 Wochen 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Gloria Kino Geislin-
gen. 
Ort: Gloria Kino Geislingen 
Drama; Deutschland 2016 
Regie: Anne Zohra Berrached 
Ausgezeichnet mit dem Gilde Filmpreis 2016 der deutschen 
Filmkunsttheater 
24 Wochen alt ist der Fötus bereits, der im Bauch von Astrid 
(Julia Jentsch) wächst. Die Kabarettistin und ihr Ehemann Markus 

(Bjarne Mädel) freuen sich sehr auf den Nachwuchs. Doch ein 
Routine-Arztbesuch bringt das Familienglück ins Wanken. Das 
Paar erfährt, dass das Kind das Downsyndrom und einen schwe-
ren Herzfehler haben wird. Sie müssen sich entscheiden, ob sie 
es behalten wollen oder sich zu einer Spätabtreibung entschlie-
ßen. 

„Man reist nicht, um anzukommen, sondern um zu reisen“
(Johann Wolfgang von Goethe)

Von Alaska nach Feuerland mit dem Rad: Bildervortrag von 
Peter Kuhn
Nicolette Grill und Peter Kuhn aus Winzingen haben den ameri-
kanischen Kontinent auf einer knapp zweijährigen Reise mit dem 
Fahrrad durchquert. 
Auf der 25.000 km langen Strecke durch 15 Länder von Alaskas 
Norden bis nach Feuerland an der Südspitze Argentiniens trifft 
man auf sämtliche Klima- und Vegetationszonen der Erde. Dabei 
kommt man auf der gesamten Strecke mit nur zwei Sprachen 
(englisch und spanisch) zurecht.
Obwohl die Tour schon gut 15 Jahre zurückliegt, ist es nach wie 
vor interessant zu sehen, welche Erlebnisse und Begegnungen 
mit Mensch und Natur eine solche Reise mit sich bringt. Eine 
einfache und reduzierte Lebensweise, die großartige Landschaft, 
die vom Rad aus intensiv „erfahren“ wird. Und teilweise auch 
die Strapazen bei Hitze oder auf den Schotterpisten durch die 
Anden, die den Menschen verändern und prägen.
Lassen Sie sich mitnehmen auf diese Traumreise mit dem Fahr-
rad.
Freitag, 18. November 2016
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Sparkassensaal der KSK Donzdorf (Hauptstr. 63)
Der Eintritt ist frei (auch für Nichtmitglieder)

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de, Tele-
fon: 0171 333 9976, www.adfc-bw.de/goeppingen

Gemeinde Rechberghausen – die Marktgemeinde
37. Rechberghausener Weihnachtsmarkt am 26. und 27. 
November 2016 in der Ortsmitte
Es ist soweit, der Rechberghausener Weihnachtsmarkt rückt 
wieder näher. Genießen Sie den typischen Weihnachtsduft von 
Glühwein, Maronen und Lebkuchen, lauschen Sie der besinnli-
chen Weihnachtsmusik, bestaunen Sie die zauberhaften und die 
liebevoll geschmückten Stände mit kunsthandwerklichen Ge-
schenkideen. Schlendern sie durch das weihnachtliche Ambiente 
im historischen Ortskern von Rechberghausen, das seit Jahren 
viele Besucher lockt.
Damit wir unseren Marktbesuchern ein vielfältiges Angebot bie-
ten können, freut sich die Gemeinde Rechberghausen über ihre 
dekorativen Angebote.
Wollen Sie beim Rechberghausener Markt mit ihrem ganz be-
sonderen Stand vertreten sein? Bieten Sie weihnachtliche Baste-
leien, Dekorationen . . . an? Dann ist das genau das Richtige für 
unseren Weihnachtsmarkt, der am Samstag, 26.11. von 16.00 
– 20.00 Uhr und am Sonntag, 27.11. von 11.00 – 18.00 Uhr 
seine Pforten für viele Besucher geöffnet hat, die seine einmalige 
Stimmung erleben möchten.
Das Anmeldeformular und weitere Informationen erhalten Sie 
bei Frau Köhler unter Tel. 07161/50125 oder E-Mail an: koeh-
ler@gemeinde.rechberghausen.de sowie im Internet unter: 
www.rechberghausen.de.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal


